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Viele haben einen Social-Media-Account, auf Instagram, TikTok, YouTube, X, Twitch 
oder einer anderen Plattform. Das ist für das Finanzamt kein Problem. Sobald du 
hier aber Geld verdienst, kommt das Thema »Steuern« ins Spiel. Und dann heißt es 
aufpassen: Denn Infl uencer und Content Creator verdienen nicht nur mit Honoraren 
Geld, sondern auch durch Provisionen aus Partnerprogrammen, durch Geschenke 
oder durch die Zusendung von kostenlosen Produkten. Das heißt: Sobald du als 
Infl uencer oder Content Creator für deine Tätigkeit etwas erhältst, erzielst du
Einnahmen. Und dann kann Einkommensteuer, Umsatzsteuer und gegebenenfalls 
auch Gewerbesteuer anfallen.

Infl uencer und Content Creator sind »normale« Selbstständige und haben somit 
auch Pfl ichten. Daher ist es für dich wichtig, die wirtscha�tlichen Zusammenhänge 
deines eigenen Infl uencerbetriebs zu verstehen. Denn bei jeder Entscheidung geht 
es um dein eigenes Geld!

Eine Auswahl von häufi g gestellten Fragen:

•  Ab wann muss ich Steuern zahlen?

•  Kann ich ein Gewerbe als Infl uencer anmelden, wenn ich noch nicht volljährig bin?

•  Habe ich eine Einnahme, wenn ich Werbung für ein Hotel mache und dafür dort 
kostenlos übernachten darf?

•  Kann ich die Kosten immer abziehen, wenn ich etwas für meine Infl uencer-
tätigkeit benutze?

•  Muss ich für Produkte, die ich kostenlos erhalte, Steuern zahlen?

•  Was muss ich beachten, wenn mein Kooperationspartner in einem anderen Land 
der EU ist?

Dies ist kein Ratgeber, den du von Anfang bis Ende lesen musst. Er enthält zu 
Beginn einen Einstieg in das Steuerleben eines Infl uencers (»Shortcut«). Durch FAQs 
kannst du dich dort orientieren, was für dich in den verschiedenen Situationen zu 
beachten ist. Im Hauptteil des Ratgebers werden dir all diese Fragen ausführlich 
und anhand von Grafi ken beantwortet. Auch das an Fragen orientierte Inhaltsver-
zeichnis hil�t dir, die passende Antwort auf deine konkrete Frage schnell zu fi nden.
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Vorwort

Als Influencer*in oder Content Creator*in Geld verdienen – das 
ist keine Ausnahme mehr. Viele, gerade junge Menschen, geben 
»Influencer*in« oder »Content Creator*in« als ihren Berufswunsch an.

Was häufig in den Hintergrund tritt: Gehst du einer Influencertätig-
keit nach und wirst dafür auch bezahlt, bist du in den meisten Fällen 
selbstständig. Und das bedeutet dann für dich: Du hast einen eige-
nen »Betrieb« bzw. ein eigenes »Geschäft«, für das du verantwortlich 
bist. Und von dem Geld, das du als Influencer*in verdienst, musst du 
auch deine Steuern zahlen!

Influencer*innen und Content Creator*innen geraten immer mehr 
in den Fokus der Finanzämter. Dies hat eine Entscheidung des Fi-
nanzgerichts Niedersachsen gezeigt, welches im Jahr 2024 veröffent-
licht wurde. Das erste Urteil, bei dem es um eine Influencerin und 
ihre Ausgaben ging.

Auf den Punkt gebracht: Influencer*innen sind »ganz normale« 
Selbstständige und Unternehmer. Als Unternehmer hast du zum ei-
nen Pflichten, denen du nachkommen musst, zum anderen möchtest 
du mit deinem Influencerunternehmen auch ganz oder teilweise dei-
nen Lebensunterhalt verdienen.

Für jeden Unternehmer ist es daher wichtig, die wirtschaftlichen Zu-
sammenhänge im eigenen Betrieb zu verstehen, um zu wissen, wel-
che Folgen die eigenen Handlungen haben, und um zu wissen, wie 
viel Geld am Ende übrig bleibt. Denn es geht um dein Geld!

Unser Ratgeber soll dir helfen, diese Zusammenhänge zu verstehen. 
Daher war es unser Ziel, verständlich und ohne allzu viele Fach-
begriffe zu schreiben – auf die Angabe von Paragrafen haben wir 
bewusst verzichtet. Wir wollen dir zeigen, was alles zu deinen Ein-
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nahmen gehört, was du als Ausgaben in deinem Influencerbetrieb 
berücksichtigen kannst, wie sich dein Gewinn ergibt und welche 
Steuern du zahlen musst.

In diesem Ratgeber sollst du gezielt Antworten auf deine Fragen 
finden. Daher beginnen wir den Ratgeber mit der Kurzzusammen-
fassung »Shortcut: Durch das Steuerleben eines Influencers oder 
Content Creators«. Hier findest du nach jedem Abschnitt zahlreiche 
»FAQs«, die dir helfen werden, die für dich passende Antwort zu 
finden. So kannst du die Antwort auf deine konkrete Frage schnell 
nachschlagen. Auch das an Fragen orientierte Inhaltsverzeichnis und 
ein ausführliches Stichwortverzeichnis helfen dir, gleich eine Lösung 
für dein Problem zu finden. Beim Thema Steuern wird es manchmal 
aber doch komplex – hier sollen anschauliche Grafiken helfen, die 
für dich richtige Entscheidung zu treffen.

Wir sind mehr in der Welt der Steuern zu Hause, weniger in der 
Welt der Influencerinnen und Influencer. Daher haben wir mit vie-
len Influencer*innen und Content Creator*innen gesprochen, um 
deren Probleme und Fragen kennen zu lernen. Unser großer Dank 
geht besonders an Anke, Anna-Lena, Jana, Kaddi, Nadina und Tim, 
die sich richtig viel Zeit für uns genommen haben.

Uns ist natürlich bewusst, dass man unter den Begriffen Influencer*in 
und Content Creator*in nicht das Gleiche versteht und es Unter-
schiede gibt. In diesem Ratgeber haben wir aber einfach beide Be-
zeichnungen abwechselnd genutzt. Und wir hoffen, dass alle, die sich 
mehr als Content Creator*in verstehen, sich auch mit Influencer*in 
angesprochen fühlen und umgekehrt.

Und last, but not least: Für eine bessere Lesbarkeit verwenden wir  in 
diesem Ratgeber von nun an die grammatisch männliche Form In-
fluencer und Content Creator. Selbstverständlich meinen wir dabei 
immer alle Menschen unabhängig von ihrer jeweiligen geschlecht-
lichen Identität.

Dominik Fuhrmann und Annette Winkler
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Shortcut: Durch das Steuerleben eines 
Influencers oder Content Creators
Hast du einen eigenen Blog oder bist auf Instagram, TikTok, You-
Tube, X, Snapchat, Facebook, Twitch oder einer anderen Plattform 
aktiv?

Egal, wie viele Follower du hast – solange du mit deinem Social-Me-
dia-Account kein Geld verdienst und für deine Posts, Storys und 
Beiträge auch keine Produkte oder Geschenke zugeschickt be-
kommst, ist das deine Privatsache. Das interessiert das Finanzamt 
nicht.

Wann geht es mit den Steuern los?

Hast du aber viele Follower oder Abonnenten und dir so eine statt-
liche Community aufgebaut, dann hast du auch eine große Social-
Media-Reichweite. Und selbst mit einer vergleichsweise geringen 
Anzahl an Followern kann deine Reichweite für potenzielle Koope-
rationspartner interessant sein. Vorausgesetzt, du hast eine vielver-
sprechende Nische gefunden und veröffentlichst hier authentisch 
und überzeugend deinen Content. Gerade dann ist deine Nutzerbin-
dung oft besonders hoch.

Meldest du dich nun beispielsweise bei Google AdSense oder dem 
Partnerprogramm von Amazon oder einem anderen Partnerpro-
gramm an, verdienst du mit deiner Reichweite Geld. Denn du be-
kommst beispielsweise pro Klick oder pro Verkauf einen gewissen 
Betrag. Oder du erhältst nun Anfragen von Unternehmen und gehst 
mit ihnen eine Kooperation ein. Für deine Kooperationspartner 
sollst du dann zum Beispiel die Produkte der Unternehmen in dei-
nen Beiträgen, Videos oder Storys zeigen. Diese Produkte bekommst 
du von den Unternehmen geschickt und häufig darfst du sie im An-
schluss behalten. In vielen Fällen bekommst du für deinen Beitrag 
auf Social Media auch noch ein vorher vereinbartes Honorar gezahlt.
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Egal, ob du Provisionen pro Klick, Produkte zum Zeigen, Geschenke 
oder Honorar bekommst: Ab diesem Zeitpunkt verdienst du mit 
deiner Tätigkeit als Influencer Geld. Und damit kommt das Thema 
Steuern und das Finanzamt ins Spiel. Als Influencer kannst du

 � bei der Einkommensteuer

 � bei der Umsatzsteuer

 � bei der Gewerbesteuer

steuerpflichtig sein und daher Steuern zahlen müssen.

FOOD & HAPPY

Einkommensteuer 
(ESt)

Umsatzsteuer 
(USt)

Gewerbesteuer 
(GewSt)

Die Einnahmen aus 
allen deinen Tätigkei-
ten sind höher als der 
Grundfreibetrag
≈11.600 Euro. 

Dein Umsatz ist höher 
als 22.000 Euro.

Dein Gewerbeertrag ist 
höher als 24.500 Euro.

Umsatz = 
Summe deiner 
Einnahmen

wenn

wenn

wenn

Gewinn = 
Einnahmen 
– Ausgaben

Gewerbeertrag =
Gewinn aus ESt
+ Hinzurechnungen
– Kürzungen

§

§

§

Du bist als 
Influencer... 

...steuerpflichtig

FAQs:

 � Ab wann muss ich Steuern zahlen? → Kapitel 1.1

 � Gibt es nicht einen Freibetrag? Und erst ab dem muss ich Steu-
ern zahlen? → Kapitel 1.1

 � Muss ich immer Einkommensteuer zahlen? → Kapitel 1.1.1 
und Kapitel 3

 � Muss ich auch Mehrwertsteuer zahlen? → Kapitel 1.1.2 und 
Kapitel 4
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Als Influencer bist du selbstständig und hast meist einen 
Gewerbebetrieb

Egal, ob du die Influencertätigkeit zu deinem Beruf machst oder ob 
du zum Beispiel auch noch einen Job als Angestellter hast und nur 
nebenher als Influencer Geld verdienst. Für dich ist es wichtig zu 
wissen, dass du als Influencer oder Content Creator

 � selbstständig bist und

 � in den meisten Fällen ein Gewerbe hast.

Als selbstständiger Influencer bist du also ein Unternehmer mit ei-
nem »eigenen Betrieb« oder einem »eigenen Geschäft«, um das du 
dich kümmern musst und für das du verantwortlich bist. Damit sind 
aber auch einige Pflichten verbunden.

Du meldest dein 
Gewerbe als 
Influencer an.

Du übermittelst 
den »Fragebogen 
zur steuerlichen 
Erfassung«. 

Du regelst mit 
der Krankenkasse, 
wie du zukün�ig 
versichert bist.

Du zahlst ggf. 
Gewerbesteuer.

Du gibst ab:
•  deine ESt-
  erklärung mit       
  Gewinnermittlung

•  ggf. deine USt-
   Voranmeldungen   
   und USt-Jahres-
   erklärung

Du zahlst deine 
Beiträge zur 
Kranken- und 
Pflegeversicherung.

gegenüber 
Gemeinde

gegenüber 
Finanzamt

gegenüber 
Krankenkasse

gegenüber 
Gemeinde

gegenüber 
Finanzamt

gegenüber 
Krankenkasse

Versicherung 
über KSK 
prüfen!

TAX TAX

Du hast als 
Influencer...

... Pflichten 
beim Start

…Pflichten während 
deiner Tätigkeit

Du hast als 
Influencer...

Du meldest ein Gewerbe an

In den meisten Fällen hast du als Influencer einen Gewerbebetrieb. 
Das bedeutet für dich, du musst deinen Betrieb unmittelbar nach 
der Eröffnung beim Gewerbeamt deiner Gemeinde anmelden. Un-
mittelbar bedeutet: Sobald du dich bei einem Partnerprogramm 
angemeldet hast oder eine Kooperation eingegangen bist, ist auch 
die Gewerbeanmeldung Pflicht. Das Gewerbeamt ist zuständig für 
die Gewerbesteuer. Und auch wenn du zu Beginn deiner Influencer-
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tätigkeit wahrscheinlich noch keine Gewerbesteuer zahlen musst, 
weil dein Gewinn noch zu gering ist: Die Anmeldung ist auf alle Fälle 
notwendig!

FAQs:

 � Welche Angaben muss ich bei der Gewerbeanmeldung ma-
chen? → Kapitel 2.1.1

 � Gibt es eine Grenze, ab der ich ein Gewerbe anmelden muss? 
→ Kapitel 2.1

 � Was muss ich als Influencer bei »Tätigkeit« reinschreiben? 
→ Kapitel 2.2.2

 � Kann ich ein Gewerbe anmelden, wenn ich noch nicht volljäh-
rig bin? → Kapitel 2.1.2

 � Habe ich als Content Creator immer einen Gewerbebetrieb? 
→ Kapitel 1.2.2

 � Muss ich auch Gewerbesteuer zahlen? → Kapitel 7

Das Finanzamt will auch einiges von dir wissen

Als selbstständiger Influencer musst du innerhalb eines Monats 
nach Start deines »Influencerbetriebs« deine selbstständige Tätigkeit 
beim Finanzamt anmelden. Dazu übermittelst du den »Fragebogen 
zur steuerlichen Erfassung« elektronisch an das für dich zuständige 
Finanzamt.

FAQs:

 � Wie fülle ich den Fragebogen zur steuerlichen Erfassung aus? 
→ Kapitel 2.2.3

 � Warum will das Finanzamt so viel von mir wissen? → Kapi-
tel 2.2.2

 � Woher bekomme ich meine Steuernummer? → Kapitel 2.2
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 � Wie kann ich den Fragebogen elektronisch übermitteln? → Ka-
pitel 2.2.1

 � Wie registriere ich mich bei »Mein ELSTER«? → Kapitel 2.2.1

 � Woher bekomme ich die ganzen Angaben, die das Finanzamt 
zu meinem Unternehmen wissen will? → Kapitel 2.2.3

 � Wieso bekomme ich als Influencer eine Steuernummer? Ich 
habe doch schon eine. → Kapitel 2.2

 � Brauche ich ein Geschäftskonto? → Kapitel 2.2.3

 � Kann ich ein Geschäftskonto eröffnen, wenn ich noch nicht 18 
bin? → Kapitel 2.2.3

 � Hat ein SEPA-Lastschriftmandat gegenüber dem Finanzamt für 
mich Vorteile? → Kapitel 2.2.3

 � Im Fragebogen wird nach Soll- oder Istversteuerung gefragt. 
Was soll ich hier ankreuzen? → Kapitel 2.2.3

Du bist verpflichtet, eine Krankenversicherung zu haben!

Auch vor einem »Leben als Influencer« bist du natürlich kranken-
versichert. Verdienst du nun als Influencer Geld, ist für deine weitere 
Krankenversicherung auschlaggebend:

 � Wie warst du vorher versichert: Familienversicherung über Eltern 
oder Partner, gesetzlich oder privat krankenversichert?

 � Bist du im Nebenberuf oder im Hauptberuf Influencer?

Je nachdem kannst du als Influencer dann weiter familienversichert 
sein oder versicherst dich selbst in der gesetzlichen oder privaten 
Krankenversicherung.

Bist du hauptberuflich als Influencer tätig, solltest du unbedingt prü-
fen, ob du dich über die sogenannte Künstlersozialversicherung 
versichern kannst. Hierzu stellst du einen Antrag an die Künstlerso-
zialkasse (KSK), die dann prüft, ob du die Voraussetzungen für eine 
Versicherung über die KSK erfüllst. Wenn ja, hat das für dich den 
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großen Vorteil, dass die KSK dann die Hälfte deines Beitrags zur 
Krankenversicherung übernimmt. Hier spielt es keine Rolle, ob du 
in der gesetzlichen oder in der privaten Krankenversicherung bist.

FAQs:

 � Warum ändert sich bei der Krankenversicherung was, wenn ich 
als Influencer selbstständig bin? → Kapitel 2.3

 � Kann ich weiter mit meinen Eltern versichert sein? → Kapi-
tel 2.3.1

 � Ich verdiene nur nebenbei Geld als Influencer. Ändert das 
trotzdem was bei meiner Krankenversicherung? → Kapitel 2.3.2

 � Was hat die Künstlersozialkasse mit meiner Krankenversiche-
rung zu tun? → Kapitel 2.3.4

 � Gibt es für Influencer Möglichkeiten, sich günstiger krankenzu-
versichern? → Kapitel 2.3.4

Deine Einnahmen werden versteuert

Alle Einnahmen müssen versteuert werden – auch deine Einnah-
men als Influencer. Hier geht es um die Einkommensteuer. Wirk-
lich Einkommensteuer musst du aber erst dann zahlen, wenn du im 
Jahr mehr als rund 11.600 Euro »verdient« hast. Denn so hoch ist 
im Jahr 2024 der sogenannte Grundfreibetrag. Allerdings kommt es 
hier nicht nur auf deine Einnahmen als Influencer, sondern auf alle 
Einnahmen an. Hast du noch einen Job als Angestellter, musst du 
dein Gehalt und deine Einnahmen als Influencer zusammenzählen.

Da du als Influencer selbstständig bist, möchte das Finanzamt jedes 
Jahr von dir, dass du eine Einkommensteuererklärung abgibst. Zu 
der Einkommensteuererklärung eines Selbstständigen gehört auch 
eine sogenannte Gewinnermittlung. Für einen selbstständigen In-
fluencer ist es Pflicht, eine Einkommensteuererklärung und somit 
auch eine Gewinnermittlung zu einem festgelegten Termin an das 
Finanzamt elektronisch zu übermitteln.
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FAQs:

 � Muss ich immer eine Einkommensteuererklärung abgeben? 
→ Kapitel 3

 � Welche Formulare muss ich für meine Einkommensteuererklä-
rung abgeben? → Kapitel 3.1

 � Wann muss ich meine Einkommensteuererklärung abgeben? 
→ Kapitel 3.1.1

 � Wie wirken sich andere Ausgaben für zum Beispiel meine Kran-
kenversicherung oder Spenden in meiner Einkommensteuerer-
klärung aus? → Kapitel 3.2.2

Wie berechne ich meinen Gewinn?

Für eine Gewinnermittlung brauchst du zunächst alle Einnahmen, 
die du mit deiner Tätigkeit als Influencer erhalten hast. Das sind 
deine Betriebseinnahmen. Von diesen Einnahmen ziehst du alle 
Ausgaben ab, die mit deiner Influencertätigkeit zusammenhängen.

Am einfachsten ermittelst du deinen Gewinn mit einer sogenann-
ten Einnahmen-Überschuss-Rechnung. Dieser Begriff wird oft 
mit EÜR abgekürzt. Ein anderer Weg, um den Gewinn zu ermitteln, 
ist eine doppelte Buchführung und dann das Erstellen einer Bilanz. 
Auch wenn man diese Begriffe im Alltag viel häufiger hört, ist es der 
viel kompliziertere Weg, den du als Influencer in den meisten Fällen 
nicht gehen musst. In diesem Ratgeber erklären wir daher nur die 
Einnahmen-Überschuss-Rechnung.

Um deine Einnahmen-Überschuss-Rechnung zu erstellen, musst du 
einen von der Finanzverwaltung herausgegebenen Vordruck ver-
wenden, die sogenannte Anlage EÜR. Dieses Formular ist elektro-
nisch an das Finanzamt zu übermitteln. Um es auszufüllen und zu 
verschicken, kannst du dich entweder direkt bei »Mein ELSTER« an-
melden oder dazu ein Steuerprogramm wie die SteuerSparErklärung 
von Wolters Kluwer Steuertipps verwenden. »Mein ELSTER« ist das 
Online-Finanzamt, über das du deine Steuerdaten abgibst.
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Im Vordruck Anlage EÜR werden zunächst deine Einnahmen und 
anschließend deine Ausgaben abgefragt. Häufig werden unterschied-
liche Positionen in einem Feld zusammengefasst. Am besten ist es 
also, wenn du deine Einnahmen und Ausgaben bereits während des 
Jahres nach diesen Zeilen sortierst. Dann fällt dir das Eintragen in 
die Anlage EÜR leichter.

FAQs:

 � Auf was zahle ich eigentlich genau Steuern? → Kapitel 3.2.3

 � Wie berechne ich meinen Gewinn? → Kapitel 3.3

 � Wie soll ich meine Belege ordnen? → Kapitel Kapitel 3.3.4

 � Was ist eine Einnahmen-Überschuss-Rechnung? → Kapi-
tel 3.3.1

 � Gibt es Formulare, die ich verwenden muss? → Kapitel 3.3.5

Was gehört zu meinen Einnahmen?

Honorare

Produkte/
Dienstleistungen

Provisionen/ 
A�liate Links 
& Co.

•  Überweisungen
•  Bargeld
•  Kryptowährung

•  Produkte zum     
  Behalten
•  Geschenke
•  Einladungen
•  Barter-Deal

•  Gutschri�en aus   
   Partnerprogrammen
•  Pay per Klick
•  Pay per Sale
•  Donations

Vergünstigungen
•  Rabatte / 
   Preisnachlass
•  Gutscheine
•  Guthaben in 
   Onlineshops

€

Du hast als 
Influencer... 

...Einnahmen
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Einfach gesagt gehören alle Geldzahlungen und auch alle anderen 
Vorteile zu deinen Einnahmen, wenn du sie als Gegenleistung für 
irgendein Verhalten auf deinem Social-Media-Account erhältst. So-
mit gehören zum Beispiel auch kostenlose Produkte, Rabatte, Gut-
scheine oder Einladungen zu deinen Einnahmen. Die Einnahmen 
aus deinem Influencerbetrieb sind deine sogenannten Betriebsein-
nahmen.

Erhältst du als Vergütung ausschließlich Geld, setzt du den erhalte-
nen Betrag im Rahmen deiner Gewinnermittlung als Betriebsein-
nahme an. Dies gilt für einmalige und laufende Zahlungen, Provi-
sionen, Donations etc.

Den Betrag bekommst du normalerweise »brutto« gezahlt. Bist du 
umsatzsteuerpflichtig, musst du aus dem Bruttobetrag die Umsatz-
steuer in Höhe von 19 % herausrechnen und an das Finanzamt ab-
führen. Du darfst also nur den Nettobetrag für dich behalten.

 » Praxis

Nico bewirbt auf seinem Instagram-Kanal regelmäßig die 
Kettensäge eines namhaften deutschen Herstellers. Hierfür 
bekommt er von dem Hersteller pro Jahr 4.200 Euro auf sein 
Konto überwiesen. Nico ist mit seiner Influencertätigkeit um-
satzsteuerpflichtig. Bei dem Überweisungsbetrag handelt es 
sich um den Bruttobetrag. Darin ist Umsatzsteuer in Höhe von 
19 % enthalten. Nico hat von dem Kettensägenhersteller also ein 
Netto-Honorar von 3.529,41 Euro und 670,59 Euro Umsatzsteuer 
überwiesen bekommen.

Diese Zahlen benötigt Nico für seine Gewinnermittlung, aber auch 
zur Erstellung einer korrekten Rechnung und für seine Umsatz-
steuer-Voranmeldungen und Umsatzsteuererklärung. Denn die Um-
satzsteuer in Höhe von 670,59 Euro muss Nico an sein Finanzamt 
abführen.

Bestehen deine Einnahmen in anderen Vorteilen als Geldzahlun-
gen, musst du diese in einen Geldwert umrechnen. Steuerlich nennt 
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